
Ablaufschema Baubewilligungsverfahren bei Schutzobjekten von nationaler oder 
kantonaler Bedeutung mit III. Nachtrag zum Planungs- und Baugesetz (Stand 24.5.2023) 

Baute oder Anlage ausserhalb der Bauzone 

Verfahrenseinbezug und Rekursrecht der zuständigen kantonalen Stelle (Amt für Kultur bzw. Kantonale Denkmalpflege 
[KDP] bei Baudenkmäler und Kantonsarchäologie (KA) bei archäologischen Denkmälern) bei Schutzobjekten von natio-
naler oder kantonaler Bedeutung nach Art. 122 Abs. 4 und Art. 157a PBG 

Gesuchsteller Politische Ge-
meinde 

Federführende Stelle 
des Kantons = Amt 
für Raumentwicklung 
und Geoinformation 

Zuständige Stelle 
des Kantons = Amt 
für Kultur (KDP, KA) 

Weitere mitwirkende 
Stellen  

 
 

Kooperative  
Zusammenarbeit  

(Empfehlung) 

Erhalt  
Gesamtent-

scheid 

Wenn SO von nat. oder 
kant. Bedeutung ge-
stützt auf Art. 121 PBG 

Erhalt  
Gesamtent-

scheid 

Bauabsicht 
Beratung des Gesuchstellers 

(evtl. Projektbesprechung) 

Einreichung des 
Baugesuchs 

- Vollständigkeits-
prüfung usw.

- Unterlagen nach-
fordern 

- Prüfung Schutz-
status: 
1. Schutzobjekt 

(SO) von 
nat./kant. Be-
deutung ge-
stützt auf Art. 
121 PBG? 
oder 

2. SO gestützt 
auf altes 
BauG? oder

3. Potentielles
SO und Ge-
meinde mit 
Schutzverord-
nung älter als 
30.9.2002? 

- Öffentl. Auflage
- Einsprachen / 

Stellungnahmen
- Eigene Beurtei-

lung
- (Auflagen, Bedin-

gungen) 

- Eingangskontrolle
- Formelle Koordina-

tion
- Materielle Bearbei-

tung des Gesuchs 
(Erstbeurteilung, 
noch ohne Interes-
senabwägung) 

- Evtl. Entwurf für 
eigene Verfügung 
oder Stellungnahme 
und allfällige Ge-
bührenforderung

Materielle Bearbei-
tung des Gesuchs: 

Stellungnahme 
nach Art. 122 Abs. 

4 PBG (Schutz-
ziele, -umfang, Be-

einträchtigung, 
Schutzmassnah-
men/Auflagen) 

*bei Bundesschutz 
inkl. Bewilligungsent-

scheid BAK

Prüfung und allfällige 
Bereinigung der Verfü-
gungen oder Stellung-
nahmen (Gesamtinte-

ressenabwägung) 

Erstellung und Er-
öffnung des Ge-
samtentscheides 
inkl. Verfügungen / 

Stellungnahmen und 
Gebührenforderun-
gen des Kantons 

Erstellung und Zu-
stellung Zustim-
mungsentscheid 

nach Art. 112 PBG 
inkl. Weiterleitung der 
inhaltlich abgestimm-
ten Verfügungen und 

Stellungnahmen sowie 
der Gebührenforde-
rung des Kantons 

Bauberatung 

Vorfrageweise Be-
urteilung Schutz-
status und/oder Ein-
stufung:  
 ex lege-SO (Art. 

176 Abs. 2 PBG), 
wenn kein SO 
nach altem BauG?  

 SO von nat./ kant.
Bedeutung? 

Wenn:  
 SO gestützt auf altes

BauG oder 
 potentielles SO und 

Schutzverordnung äl-
ter als 30.9.2002 

Nein:  
Feststel-

lungs-
schreiben 

Weiterleitung inkl. Er-
gebnis Prüfung Schutz-
status (Antworten zu 
den drei Fragen) 

Ja 

Bundesamt für 
Kultur (BAK):     

Prüfung und Bewilli-
gungsentscheid 

Wenn Objekt unter 
Bundesschutz steht 

Weiterleitung der Stel-
lungnahme* evtl. inkl. 
Zwischenbeurteilung 

Stellungnahme zur 
Stellungnahme der 
KDP/KA mit Fokus 

auf Interessenabwä-
gung/Verhältnismäs-

sigkeitsprüfung 

* v.a. nötig, wenn im Rah-
men der kooperativen Zu-
sammenarbeit keine Eini-

gung erzielt wurde 



 

Gesuchsteller Politische Ge-
meinde 

Federführende Stelle 
des Kantons = Amt 
für Umweltschutz 

Zuständige Stelle 
des Kantons = Amt 
für Kultur (KDP, KA)  

Weitere mitwirkende 
Stellen  

     
     
     
     
     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    

 
 
 
 
 
 
 
 

    

 

Erhalt           
Gesamtent-

scheid 

Bau- und Umweltde-
partement: Rechts-

mittelentscheid 

Evtl. Rekurs gegen 
Gesamtentscheid 
(Art. 157a PBG) 

14 Tg 


